
27. Bei blat t ~~ibl%tt z~ __ ~~~~Qntsk~espgnJeQ§. 

4 n f :r aga 

3.März 1948, 

190/J 

der Abg. Wilhelmlne M ~ 1. k, R~a J 0 0 ,h man n, MarianneP e 1 1 a ,k, Ferdinanda 

., los s man n, Bilde K ~ 0 n a S und Genossen 

ap den Bundesminister für Handel und Wiadera.u.fbau, 

betref'fänd 1lrennetoffiu.t~il\ins für die Wiener Bev61kerung. 
" -.,- ..... 

, dlil'Cb " 
Nachdem ,~~ aine::, ~lnfra.ge der Abg.Ga15riele Pro f t und Gen2ssen auf die 

absoluteUnzu.läng1iohkei t der bishel'iß'on Brennsteff'zuteilWlß an j ie 5atlsbrandbezlehe:t 
\ . 

if? Wien 'hingewiesenwe'rden war; wrden endlioh in Wien wlede~ 50 kg KOhle' an dl,e 

Ha!.1shalte abge{:,'eben. Damit hat die'Wiener Bevölkerung bisher ne ob 1=01' weniger Kohle 

zUgeteilt erhalten, als inder vel'gaagenaaHeizper1&de offiz1ol1 a.ufgerufen w<rden 

war, u~t dies alles obwonl,1n Min1steneden, W1rtsoha.ftsberiohtan und Zeitungsartikeln 

immer drtrauf hing'ew1,~sen w~den war, wie\Ulgleieh besser uni e:t'-3'lebiger die 'X"hlen.­

eiri.:f'uhr gegenwärttg mwn Untarsohied vom Ve1'3a.hr 1et. 

ZwnUntersoh1ed. VOft Jen Hauptstädtell aftdera!' Btm'leslänler haben die Wiener , ' 

Hn.u.atraUeIl !;luroh die Einfübru.t.g von Gaa.,erratWldGn W'1da.m Beg1rm des Wint(,.rs "J.uch 
, 'spar' , ,', " " 

dVll'oh scharfe Stro~a.ssnabmen oiaea wsglet~h härteren Daeeinaka..mFf 'U fIDlren. Es wird 

daher auf den Widerspruch zwischen 8tfl.tellen Mla'8te~redeft Uber d1e Besserung der 

K(1hlenlage 'und die ta.1eä.ohliche 31'uation der Jauahalte von der, :aev~lkerw1.~~ immer 

wi edel' m1 tb~:recht1gte~ Erbl ttei'uDg hingewieeen. Es lat allgemeia ttberZeUg'U.Jl(1. der 

betroffenen lrels~, dass eine IiItraffe 1IIUldbabw2g' der AufslohtsJ)fli~htaeiten8 1es 

nunmehr-VOll lhAen Geleiteten Minlsteriu.ms 'e~geni1~er der 8steneichisohen Kbhlen­
bew1:ttsethaftulitj8stelie. i~ kul-~et' Zeit e1ia aeh&~ de~ ,unhaltbam ZuetäJkle 

hel"Vört'u.fen k~nnte. 

_ Die gefertigtel1 Ab~e:-~rdl11oltea riohteA daher atl, d.eil Bat"rli BwtdetlniWstull' fUr 
Bandel wnd Wieder~fbau die nach$tehe~de 

Antr;gel 

Ist der Herr Dundesminister bereit, zu. vel'atllasaen, daaß in älle,rDächster 

ZeH fUr di~ WienerBausbalte ein lleu.el'lioherKohlenauf'ruf erft'lgt~ 

.... -....... -

\ 

190/J V. GP - Anfrage (gescanntes Original) 1 von 1

www.parlament.gv.at




